
Ein	Informationsangebot	der	Weltanschauungs-
beauftragten der evangelischen Kirchen und  
katholischen Bistümer

Zu Risiken & Nebenwirkungen 
   spiritueller Lebenskonzepte



Unser Anliegen  
 
Wir	befassen	uns	mit	der	religiös-weltanschaulichen	
Vielfalt unserer Gesellschaft. Sie umfasst zahlreiche 
Angebote,	die	Sinn,	Lebensglück,	Heilung	und	letzt- 
gültige	Antworten	versprechen.	Darunter	gibt	es	auch	
einige, die konfliktträchtig oder gefährlich sind.

Der	Markt	dieser	religiös-weltanschaulichen	Möglich-
keiten wird immer vielfältiger und unübersichtlicher. 
Das	erfordert	eine	differenzierte	Betrachtung	und	klare	
Orientierung.

In der Spirituellen Apotheke stellen wir beispielhaft einige 
Antworten auf wichtige Fragen des Lebens vor, die auf 
dem	religiös-weltanschaulichen	Markt	verbreitet	sind.	
In	sechs	Kategorien	(z. B. EWIGKEIT)	finden	Sie	Themen	
(z. B.	Paradies),	die	durch	passende	Beispiele	(z. B.	
Zeugen Jehovas) veranschaulicht werden.

Unser Angebot
Unser Angebot steht allen offen:  
•	 Wir	beraten	vertraulich	im	persönlichen	Gespräch,	 
	 per	Telefon	und	E-Mail.
•	 Wir	begleiten	seelsorgerlich.
•	 Wir	informieren	in	Vorträgen	und	Publikationen.
•	 Wir	vermitteln	bei	Konflikten.

GEsundhEIT 
•	 Alternativen | Homöopathie
•	 Fitness | Yoga
•	 Ernährung | Veganismus
•	 Energie	| Reiki
•	Wunderheilung	|	Bruno-Gröning-Freundeskreis
•	 Befreiung	|	Pfingstgemeinden

sIChERhEIT 
•	 Jenseitsoffenbarungen	| Spiritismus
•	 Populismus	| Reichsbürger
•	 Sonderwelten	| Neoschamanismus
•	 Neuer	Atheismus	|	Giordano-Bruno-Stiftung
•	 Verschwörungstheorie | QAnon
•	 Bibelfundamentalismus	| Konferenz für  
 Gemeindegründung   
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   Weltanschauliche Vielfalt – nicht  
immer ohne Risiken & Nebenwirkungen! 

GEmEiNSchAFt 
•	 Spirituelle	Karriere | Scientology
•	 Spirituelle	Elite | Rosenkreuzer 
•	 Ersatzfamilie | Go & Change 
•	 Land-Liebe	|	Anastasia-Bewegung	
•	 Freie	Liebe | Tamera 
•	 Soziale	Utopie | ZEGG  
  

ErFüLLUNG 
•	 Selbstfürsorge | Konsumesoterik
•	missionierungseifer | Shinchonji 
•	 Enthusiasmus	| Holy	Spirit	Night	
•	 Glück	| Coaching
•	 Sinnsuche	| Bhakti Marga
•	 Selbstbestimmung	| Humanismus

SPiritUALität   
•	meditation | Transzendentale Meditation
•	 Gotteserfahrung	| Amma 
•	 Selbsterkenntnis | Freimaurer
•	 Ganzheitlichkeit | Esoterik
•	 transzendenz | Channeling
•	 Segen	|	Open	Hands 

EWIGKEIT 
•	 Paradies | Zeugen Jehovas
•		Vorgeschmack	|	Nahtod-Erfahrungen
•	 Endgericht	| Protestantischer Fundamentalismus
•	 Nirwana	|	Diamantweg-Buddhismus	
•	 reinkarnation | Anthroposophie
•	 Unsterblichkeit	| Kirche Jesu Christi der  
 Heiligen der Letzten Tage

Die		hier	aufgeführten	Gruppierungen	und		Themen	sind	Beispiele	und	stellen	eine	Auswahl von Angeboten dar.



Unsere Beratungsstellen
Unser Team der Weltanschauungsbeauftragten der  
evangelischen Kirchen und katholischen Bistümer  
ist bundesweit vertreten.

Unsere Kriterien 
Wir sammeln Informationen zu Inhalt, Geschichte, 
Praxis, Struktur und Selbstverständnis der jeweiligen 
Gruppen und Anbieter*innen. Unsere Einschätzung 
hat dabei zwei Perspektiven im Blick: 

•	 Die	gesellschaftlich-ethische	Perspektive	fragt	
nach der Sozialverträglichkeit: Was folgt für den 
Einzelnen, seine Familie oder die Gesellschaft aus 
einem bestimmten religiösen oder weltanschauli-
chen Engagement? Werden Menschen vereinnahmt? 

 Wird physische oder seelische Gewalt ausgeübt? 
Wie wird mit „Abtrünnigen“ umgegangen?

•	 Die	kirchlich-theologische	Perspektive	fragt	nach	
dem Inhalt und der Glaubenslehre: Was wird  
über Gott, Jesus und den Heiligen Geist gesagt? 
Welches Menschenbild wird vermittelt? Unsere  
Einschätzungen orientieren sich dabei an der  
eigenen theologischen Überzeugung.

Beide hängen miteinander zusammen, sind aber nicht 
deckungsgleich. Theologisch Problematisches muss 
nicht notwendig sozial auffällig sein und umgekehrt. 
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Verantwortlich für die spirituelle Apotheke sind: 
Bernd	Dürholt,	Andreas	Hahn,	Svenja	Hardecker,	Oliver	Koch,	 
Philipp Kohler, Jürgen Lohmayer, Johannes Lorenz,   
Matthias Neff, Eckhard Türk

Logo-Design	und	Gestaltung	Gesamtkonzept:
Dagmar	Brunk,	www.brunk-design.de,	Frankfurt	am	Main

Alle	Kontaktadressen	finden	Sie	auf	unserer 
Internetseite www.spirituelle-apotheke.de 


